
Frh3.: 2 {). März 1973 

dt'r Beilagen zu den r.tcn"grJrhisdle~ Protokollen JC5 Nationalrates 

Xlll. Ge~clzt;(·bunij5pcriode 

Anfrage 

d0~ P·bgeordneten Dipl.1ng. Hanreich 
und Genossen f 
an die Frau Sundesrninister für Gesundheit und 
Umweltschutz, 
betreffend Vorgangsweise der Gesundheitsbehörden 
bei Verdacht eines Ve:""brechens. 

Wie aus Zeitungsmeldungon hervorgeht gerlitten· 
zvveiundzv\lanzfg Gäste eines Hochzcitses~ens? weiches 
kür'zHch in einem bekann~en 5t. P öHner Hctel stattfand ~ 
schwere und zum Teil lE:oensgefährliche V ergiHungen 0 

Irn Zuge der daraufhin .elngeleltetcn gesur:dh9itsbehöl~d= 
lichen Untersuchungen sL~!He sich heraus, daß der. 
Leitung des Hotels einige Tage vor· dem Hochzeiisessen 
eine anonyme Drohung zugegangen war" 

Gerade dIeser Umstand hätte es naheliegend erscheinen 
lassen $ unmittelbar nach dem Vor'fan. sogleich Polizei 
und Stantsam.,vaHschaft ei,")zuschGlten. Gtaa dessen b0~ 
gnUgten sich die Gesuna;'\oHsbehörden laui den ci~'J\i§.hn~cn 

ZeHungsrne!dungen . tagelG:,g rnit der Durchm:-lrung eigener 
Untersuchungen, was in der Folge die POHz8iHchen Er~· 
hebungen wesentlich erschvII'ert hat-, 

Die unterzeichnoten .L\bs.:eordneten richten d2ii3r an di-:~ 

Frau 5undezmlni:3ier für Gesundheit und Umweltschutz die 

Anfl"'agc: 

1) VVelchcn Zeitraum hL~)Cn die mit dorn gCrlcns!::.ind:ichen 
Fa!! bef,-.::ßtcn Gcsundheitsbe:hör'dcn für die: notwci1di gon 
Untersuchungen bone>! :gt? 

2) Vlic lautet C.::.!s Er~r.'bnis dieser Untcr!~uchun~~cn? 
3) VI/ann. el~fol9to die Eit",schaltung V01:1 Polizei und ~~!~.lGls­

ün\<vil! tsch3it? 

4) FeHs die Eeamwo.rtung der Fragen 1 _ 3 

den eingangs Wiodergegebenen Sachverhalt 
bestätigen 600ton: Wie crkiären Sie di0se 
Haltung der Gesundheitsbehörden f bzw.. was 

~~""den Sie veranlassen, damft derartige Ver­
saumnlsse sich in Hfnkunft nfcht wiederholen? 
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